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Herzlich Willkommen im Jugendwerk
Aktionen, Freizeiten, Jugendgemeinde, glauben, 
leben, lachen, Du und ich. Jugendwerk sind WIR!
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send zum Programmthema des 
Livestreams. JESUSHOUSE Pre-
diger Kai Günter hat die Themen 
aus dem Lukasevangelium wun-
derbar entfaltet. Aber auch Musik 
und Interviews bot der Stream.

Nach den Liveschaltungen 
konnten die Besucher jeden Abend 
auf eine andere Weise auf das An-
gebot, mit Jesus zu leben, reagie-
ren. Man konnte sich mit einem 
Karabiner am Kletterseil einha-
ken, oder einen Fingerabdruck auf 
einem Kreuz hinterlassen – sich an 
Jesus festmachen, dazu lud JE-
SUSHOUSE jeden Abend ein.

Ein herrliches Bistro mit allem 
Drum und Dran sowie eine Spiel-
straße haben dazu beigetragen, 
dass sich die Besucher und Mitar-
beitenden in dem liebevoll deko-
rierten und beleuchteten Saal auch 

Wenn man sich irgendwo bewirbt, 
dann werden in aller Regel Refe-
renzen verlangt. Sei es das Ab-
schlusszeugnis, wo vielleicht noch 
die 4 in Mathe drin steht oder der 
Nachweis für ein abgeleistetes 
FSJ. Manchmal soll auch noch 
eine bestimmte Zahl an Prakti-
kumsstunden nachgewiesen wer-
den oder ein Auslandsaufenthalt 
beschrieben sein. Nicht zu verges-
sen, die Fremdsprachenkenntnis-
se. Es wird oft auf die Noten ge-
achtet und darauf, wie man von 
seinem ehemaligen Arbeitgeber 
beschrieben wird. Und findet man 
im Motivationsschreiben einen 
Schreibfehler, dann ist man raus. 

Aber lässt sich ein Mensch auf 
dem Papier zusammenfassen? Ein 
Mensch ist doch mehr als ein ta-
bellarischer Lebenslauf, ein Moti-
vationsschreiben oder ein Foto. 

Bei Gott wird das deutlich: Er 
lässt sich gar nicht erst dazu herab, 
ein Motivationsschreiben zu lesen. 
Ihm ist das völlig egal. Wir müs-
sen uns nicht für einen Platz im 
Himmel bewerben. In den Him-
mel zu kommen ist keine Casting 
Show, bei welcher Petrus am Ende 
sagt: „ Sorry, ich habe heute leider 
kein Foto für dich.“ In der Bibel 
lesen wir, dass  Gott uns auch an-
nimmt, wenn wir nicht perfekt 
sind. Er nimmt lieber jemanden, 
der eine Macke hat, aber vertrau-
ensvoll zu ihm kommt, als jeman-
den, der sich selbst für perfekt hält. 
Die Kaputten, die Armen, die 
Kranken, die, die nichts zu bieten 
haben, sind bei ihm willkommen. 
Schaut man in der Bibel nach Got-
tes Helden, dann findet man vieles. 
Selten sind diese Helden die typi-
schen, strahlenden Helden ohne 
Schwächen und Probleme. Noah 

An fünf Abenden öffnete JESUS-
HOUSE für Jugendliche von 13 bis 
17 Jahren die Türen im Herzog-
Konrad-Saal in Owen. Das Pro-
gramm startete um 18:00 Uhr, in-
k lus ive  Lives t ream aus 
Schwäbisch Gmünd und gegen 
20:30 Uhr gingen die Abende zu 
Ende.

Im Vorprogramm konnten wir 
täglich vom 21. bis 25. März 2017 
unsere eigens für JESUSHOUSE 
zusammenges te l l te  Band 
„Yesterday‘s Morning“ genießen, 
deren Hits vom JESUSHOUSE 
Klassiker „Jesus in my House“ 
über „80 Millionen“ bis hin zu 
Worshipsongs wie „My Light-
house“  reichten. Zudem kamen 
kurze Warm-Up Aktionen, z.B. 
eine Modeschau, ein Mausefallen-
Spiel oder Seilhüpfen mit über 100 
Personen – natürlich immer pas-

nach dem Stream wohl gefühlt 
haben. Besonders die JESUS-
HOUSE Männchen, die das Deko-
team in Menschengröße gebastelt 
hat, sorgten für einen Hingucker. 
Sogar JESUSHOUSE selbst wur-
de auf die Männchen aufmerksam. 
Aber dank der Social-Wall haben 
wir durchaus auch selbst dafür ge-
sorgt, dass unser JESUSHOUSE 
Region Teck in ganz Deutschland 
per Instagram bekannt wurde.

Veranstaltet wurde JESUS-
HOUSE vom Evang. Jugendwerk 
Bezirk Kirchheim, der Evang. Ge-
samtkirchengemeinde Kirchheim, 
der Evang. Kirchengemeinde Not-
zingen, dem CVJM Owen, dem 
EC Holzmaden und der Evange-
lisch- methodistischen Kirche Be-
zirk Teck.

_Jörg Wezel

hat gesoffen, Abraham war ein 
alter Mann, Jeremia fast noch ein 
Kind, Jona hatte Angst vor seiner 
Aufgabe und lief weg. Und die 
Jünger? Die haben das Gebet ver-
schlafen. 

Gott ist es also ziemlich egal, 
was in unserer Bewerbungsmappe 
abgeheftet ist. Er weiß, dass wir 
nicht perfekt sind. Er weiß, dass 
wir Sünde begehen, aber genau 
deswegen ist er auf die Erde ge-
kommen,  um uns davon frei zu 
machen und uns zur Seite zu ste-
hen. Wir sind unperfekte Men-
schen, aber von einem perfekten 
Gott vollkommen geliebt. Ein 
hoffnungsbringender Gedanke, 
oder?

_Maximilian Röhm

Was von 
Ihnen erwartet 
wird…

Eine tolle Woche haben wir erlebt
JESUSHOUSE 2017 B
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Hüttenverein des 
Freizeitheims Owen: 
Im Januar diesen Jahres ist der 
Erste Vorsitzende des Hüttenver-
eins, Erich Golinski, überraschend 
verstorben. Viele Jahre hatte sich 
Erich für das Freizeitheim enga-
giert, im letzten Jahrzehnt als Ers-
ter und Zweiter Vorsitzender. Im-
mer wenn es nötig war, machte er 
sich auf zum Freizeitheim, um 
entweder selbst Reparaturen vor-
zunehmen oder um die entspre-
chenden Wege einzuleiten, um die 
Hütte wieder in einen guten Zu-
stand zu versetzen. Wir sind Erich 
zu großem Dank für sein Engage-
ment verpflichtet.

Sein Tod bringt den Hütten-
verein etwas ins Wanken. Ein neu-
er Erster Vorsitzender konnte bis-
her nicht gefunden werden. Der 
bisherige Stellvertreter, Stephan 
Burghardt, hat diese Aufgabe 
kommissarisch übernommen. 
Aber bei den nächsten Wahlen im 
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Liebe Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, liebe Freundinnen 
und Freunde des ejKi, 

Frühjahr 2018 wird er sich nicht 
mehr aufstellen lassen. Auch aus 
dem bisherigen Ausschuss wird 
niemand die Rolle des Vorsitzen-
den übernehmen. Die Mitglieder 
wollen weiterhin beratend und 
unterstützend den Vorsitzenden 
und der Sachbearbeiterin zur Seite 
stehen. Doch ohne Vorsitzende ist 
der Verein in seiner Existenz be-
droht. Daher bittet der Ausschuss 
die Jugendwerke Kirchheim und 
Nürtingen um einen Aufruf in den 
jeweiligen Rundbriefen, ob sich 
vielleicht jemand aus deren Kreis 
findet, diese Aufgabe zu überneh-
men. Wem also die Hütte am Her-
zen liegt, Freude daran hat, ein 
Haus (planerisch) in Stand zu hal-
ten und mit einem engagierten 
Ausschuss zusammenarbeiten 
möchte, der möge sich bitte bei 
mir (E-Mail: klaus.pertschy@
web.de, Tel.: 07021 864265) mel-
den. Gerne gebe ich weitere Aus-
künfte und auch eine Einschät-
zung.

Nun neigt sich mein FSJ im ejKi 
leider schon dem Ende zu. Es 
waren 9 schöne Monate, die ich 
nie vergessen werde, allen vor-
an meine Kollegen und die vie-
len ehrenamtlichen Mitarbeiter. 
Das Kochen für unseren Mit-
tagstisch am Montag mit Inge 
und Peter wird mir sehr fehlen, 
auch wenn ich mir sicher bin, 
dass ich auf jeden Fall einige 
Ma(h)le vorbeischauen werde, 
um meiner Lieblingstätigkeit, 
dem Essen, nachzugehen. Auch 
viel Spaß hatte ich bei den Ak-
tionen wie der Wägelesaktion 
und des BackWahns, bei wel-
chen viel Kommunikation und 
organisatorisches Geschick ge-
fordert war.

Neben der vielseitigen Ar-
beit wie dem Abrechnen von 
Kassen, Einkaufen und Durch-
führen von Aktionen wie auch 
dem JesusHouse, hatten wir im 
Geschäft immer eine tolle Zeit 

und Gemeinschaft, bei welcher 
auch der Spaß nicht zu kurz 
kam. Insbesondere die Nummer 
mit dem intensiv riechenden 
Vanilleduftbaum unter Märis 
Schreibtisch werde ich nicht so 
schnell vergessen. 

Aber ich habe auch viel ge-
lernt in meinen 9 Monaten und 
auch durch meine Arbeit und 
das Umfeld im ejKi herausge-
funden, was ich später einmal 
machen, beziehungsweise stu-
dieren möchte. Ein weiterer 
Grund, warum ich mein FSJ im 
ejKi als vollen Erfolg sehe.

Ich möchte mich bedanken 
für die schöne Zeit im Jugend-
werk und für die vielen neuen 
Gesichter und Erfahrungen. Ich 
werde auf jeden Fall zu Besuch 
kommen und bei zukünftigen 
Aktionen dabei sein. Bis bald!

_Felix Schweizer

Lieber Felix!

Das Warten hat sich gelohnt, … Die 
erste Zeit nach Sommer waren wir 
noch ohne Freiwilligendienstleis-
tenden, du bist dann im November 
bei uns als FSJler eingestiegen. Es 
war eine super Zeit mit dir. Dein Hu-
mor und deine unkomplizierte Art 
werden uns sehr fehlen. Dafür wer-
den wir wieder mehr Kekse im 
Schrank haben, … und eines ver-
spreche ich dir: Wenn du uns be-
suchst, dann bekommst du auch was 
zu essen. Denn das war schon be-
eindruckend – egal zu welcher Uhr-
zeit Felix mit dem Jugendwerksbus 
unterwegs war – ein Abstecher bei 
McDonalds oder Burger King war 
immer drin.

Danke für deine vielen Dienste, 
die du im Jugendwerk getan hast. 
Wir Referenten haben gemerkt, 
dass da einer ist, der sich sofort mit 
unserem Werk und den damit ver-
bundenen Aufgaben identifiziert. 
Das wurde gleich bei der DV im No-
vember deutlich, als du für dein und 
unser Montag-Mittagessen gewor-
ben hast. 

Wir wünschen dir für deine  
Zukunft nur das Beste!  Gott mit dir!

  
_Dein Jörg Wezel mit dem 

ejKi-Team  

Tschüß Felix

an dieser Stelle möchte ich euch einen Einblick in die Arbeit der  
Vorsitzenden geben.

Aus dem BAK:
Der BAK traf sich neben den regu-
lären Sitzungen im Januar für ein 
Wochenende in der Owener Hütte 
und im April zu einem  Klausurtag 
in der Geschäftsstelle. 

Thema war überwiegend, wie 
wir uns das Jugendwerk künftig 
vorstellen. Also, wer sind wir ei-
gentlich, was wollen wir und wo 
soll es hingehen. Auch bei der letz-
ten DV haben wir darüber in 
Kleingruppen diskutiert. Abge-
schlossen ist dieser Prozess noch 
nicht, aber er ruht derzeit etwas. 
Gedanken haben wir uns auch 
über unsere Freizeitarbeit ab 2018 
gemacht. Hier wollen wir manches 
anpassen. Mehr dazu, wenn es 
konkreter wird. 

_Klaus Pertschy
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_Anzeige

Ich möchte mich kurz vorstel-
len, da ich ab September mein 
FSJ im Jungendwerk in  Kirch-
heim anfange, worauf ich mich 
sehr freue.

Mein Name ist Manuela 
Ruoff, ich bin 22 Jahre alt und 
wohne in Weilheim/ Teck.

In meiner Jugend war ich 
als Ministrantenleiterin in der 
Gemeinde Lenningen tätig, bis 
ich mit meiner Ausbildung zur 
Kauffrau im Einzelhandel be-
gann. Nach meiner Ausbildung 
entschied ich mich, nochmals 
zur Schule zu gehen und mein 
Abitur nachzuholen was ich 
dieses Jahr erfolgreich ge-
schafft habe.

Jetzt ,  nach meiner 
Schullaufbahn, mache ich ein 
FSJ, damit ich mich beruflich 
neu orientieren kann.

 In meiner Freizeit genieße 
ich die Zeit mit meinen Freun-
dinnen; am häufigsten findet 
mich man jedoch bei meinem 
Pferd. Ich bin sehr abenteuer-
lustig und liebe es, die Welt zu 
entdecken. 

In diesem Sinne, freue ich 
mich darauf euch kennenzuler-
nen und bin gespannt, was ich 
mit euch erleben darf. 

_Manuela Ruoff

Rückblick BackWahn
Nach dem Backwahn ist 
vor dem Backwahn.

 
Mehr als 1300 Holzofenbrote 

wurden vom 26. bis 28. April in 
Oberlenningen von fleißigen und 
motivierten Menschen gebacken. 
BackWahn steht natürlich auch für 
Begegnungen, gute Gespräche 
und gutes Essen aus dem Ofen. Ein 
herzliches Dankeschön an die vie-
len Mitarbeitenden für alle Unter-

stützung, ohne die die Aktion nicht 
möglich gewesen wäre.

Der BackWahn 2018 ist 
bereits in Planung. 

Er wird nur dann funktionie-
ren, wenn Du mit dabei bist. Wir 
brauchen Dich beim Backen oder 
Teig herstellen, beim Verkaufen 
oder beim Transportieren der 
Brote, beim Krähle machen am 14. 

Oktober 2017 oder wenn Du tro-
ckene Krähle hast, wir brauchen 
für 2018 noch welche.

Es gibt viel zu tun. Und wenn 
Du nicht helfen kannst, dann 
kennst Du auf jeden Fall Men-
schen, die helfen können. Spreche 
sie an.

_Klaus Braun

Liebe Manuela!

Wir freuen uns sehr, dich als Frei-
willigendienstleistende im Bundes-
freiwilligendienst (BFD) bei uns zu 
begrüßen. 

Du wirst uns bis Juli 2018 in der 
Geschäftsstelle bereichern. Vielfäl-
tige Aufgaben wirst du innehaben 
und mit deiner Person füllen. Du 
wirst neues lernen aber auch deine 
bisherige Berufserfahrung gut bei 
uns einbringen können. Und du 
wirst den christlichen Glaube tiefer 
kennen lernen, denn das ist unser 
Kernauftrag im Evangelischen Ju-
gendwerk: „Das Besondere der 
evangelischen Jugendarbeit be-
steht in ihrem Verkündigungsauf-
trag. Dieser hat seinen Grund und 
seinen Inhalt im Werk und Leben 
des geschichtlichen Jesus von Na-
zareth und seiner Auferweckung 
durch Gott. […].“ (Ordnung des 
Evangelischen Jugendwerks in 
Württemberg §2, Absatz 1). 

Es ist ein Privileg, hauptamtlich 
im Reich Gottes zu dienen – herzlich 
willkommen im Team!

_Für das ejKi, Jörg Wezel

VON INNEN NACH AUSSEN

Hallo liebe 
Rundbrieflesende
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Alle Kurse sind zeitgleich am sel-
ben Ort und bieten jeweils wich-
tige Inhalte für ehrenamtlich Mit-
arbeitende der Evangelischen 
Kinder- und Jugendarbeit.

Der Grundkurs (ab 14 Jahre) 
bietet Grundlagen für alle, die in 
der Kinder-und Jugendarbeit mit-
arbeiten wollen, u.a. Recht und 
Aufsichtspflicht, Gruppenpädago-

gik, Prävention sexualisierter 
Gewalt. 

Der Aufbaukurs ist ein vertie-
fendes Angebot für junge Mitar-
beitende, die bereits Erfahrung in 
der ehrenamtlichen Mitarbeit 
haben (ab 15 Jahre). Hier geht es 
thematisch u.a. um Bibelkunde, 
Andachten, Spielepädagogik und 
Umgang mit schwierigen Kindern.

Der Leiterkurs (ab 16 Jahre) 
bietet weiterführende Inhalte zu 
verantwortungsvoller Leitung 
von Angeboten in der Kinder- und 
Jugendarbeit, u.a. Entwicklungs-
psychologie, verschiedene Lei-
tungsstile und Gestaltung eines 
JuGos.

_Märi Seeberger

Servus, ich bin Christian und ar-
beite seit ersten April als Jugend-
referent in der Stadtkirche Kirch-
heim! Ich bin verheiratet mit 
Sarah und zusammen haben wir 
zwei Kinder: Mara und Thilo.

Meine Hobbies sind Fotogra-
fieren, Sport (Radfahren, Volley-
ball) und ich arbeite gerne mit 
Holz.

Mein Aufgabenschwerpunkt 
in Kirchheim ist es, die Konfir-
manden für Jesus und die Kirche 
zu begeistern und ihnen nach dem 
Unterricht ein geistliches Zuhau-
se in der Gemeinde anzubieten.

Falls ihr mehr von mir erfah-
ren wollt, dann kommt doch  
vorbei. Entweder im Büro (am 
Schafhof) oder zuhause (Aichel-
bergstraße 444). Am besten ihr 
ruft kurz vorher an oder schreibt 
ne Mail: c.stierle@evki-kirch-
heim.de. Ich freu mich auf euch! 

_Christian Stierle

Der Neue in der Stadt

Scheu +Weber
L a n d m e t z g e r e i

Tiere vom Bauern aus der Region

Kurze Transportwege

Eigene Schlachtung nach EU Norm

Fachmännische Verarbeitung

Einhaltung der Kühlkette

Neckartailfinger Strasse 1

72622 Neckarhausen

Tel. 0 70 22 - 5 07 54

Scheu +Weber
L a n d m e t z g e r e i

Tiere vom Bauern aus der Region

Kurze Transportwege

Eigene Schlachtung nach EU Norm

Fachmännische Verarbeitung

Einhaltung der Kühlkette

Neckartailfinger Strasse 1

72622 Neckarhausen

Tel. 0 70 22 - 5 07 54

Landmetzgerei Scheu + Weber GmbH 
In der Braike 20     73277 Owen

Tel. 0 70 21 / 9 50 61-0
unsere Filialen finden Sie unter: 

www.scheu-weber.de

Die drei Schulungskurse – Grundkurs, Auf-
baukurs und Leiterkurs – finden in diesem 
Jahr am Ende der Herbstferien, vom 01. bis 
05.11.2017 auf der Dobelmühle statt. 

Herbstschulungen 
auf der Dobelmühle
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Wir fahren wieder auf den Stettenhof. Vom 11. bis 
20.8.2017 werden wir wieder Abenteuer erleben und 
mit Spiel, Spaß und Spannung den Sommer genießen. 
Thematisch begeben wir uns mit Josef nach  Ägypten.

Am 22.09.2017 findet nachmittags in Kirchheim wieder 
eine Spielaktion zum Weltkindertag in 
Kooperation mit vielen verschiedenen Einrichtungen 
statt. Der Jungscharbeirat wird das Evangelische Be-
zirksjugendwerk vertreten und ebenfalls einige Mit-
machaktionen für Kinder anbieten. Schaut doch mal 
vorbei.

Auf den Spuren Martin Luthers…
…begeben  wir uns beim  großen Bezirksjungschartag 
am 7.10.2017 in Owen. Wer findet den entführten Mar-
tin Luther? Ab 14:30 Uhr ist die Anmeldung für die 
Jungschargruppen geöffnet. Los geht’s um 15 Uhr mit 
einem Gottesdienst in der Kirche, anschließend führen 
uns verschiedene Stationen aus dem Leben Luthers 
quer durch die Stadt. Bei einem gemütlichen Lager-
feuer und Stockbrot wird der Tag dann gegen 19:30 
Uhr ausklingen.

_Märi Seeberger

ARBEIT MIT KINDERN

JuGo Termine 
und 
Church Nights
23. Juli, 18 Uhr 
JuGo, Rathausplatz Dettingen 
8. Oktober, 18 Uhr 
JuGo, Evang. Kirche Jesingen 
31. Oktober, 18 Uhr 
ChurchNight, Martinskirche Kirchheim 
31. Oktober, 20 Uhr 
ChurchNight, Dettingen
31. Oktober, n.n. Uhr 
ChurchNight, Erkenbrechtsweiler 
19. November, 18 Uhr 
Nacht der Lichter, Christuskirche Kirchheim 
17. Dezember, 18.30 Uhr 
JuGo, Evang. Kirche Oberlenningen 

Wir sind seit Februar dabei, über die JuGos 
neu nachzudenken.
Willst du die Zukunft der JuGos mitgestalten? 
Dann komm am 20.7.2017 um 19.30 Uhr ins  
Jugendwerk, dort beraten wir dann in einem 
dritten Schritt über die JuGos.

Das 23. KonfiCamp des Evangelischen Kirchenbe-
zirks Kirchheim/Teck findet vom 7. bis 9.7.2017 
wieder auf der Dobelmühle statt. 
Uns ist es ein Anliegen, dass die Konfis Jesus Chris-
tus kennen lernen und erfahren, was er mit ihnen 
und ihrem Leben zu tun hat. Unser Motto „reani-
miert“ fast die Jahreslosung 2017 zusammen und 
liefert das zentrale Schlagwort der Losung. Für 
dieses Jahr ist es ein Vers aus Hesekiel 36,26: Gott 
spricht: „Ich schenke euch ein neues Herz und lege 

einen neuen Geist in euch“. Gott möchte aus unse-
rem alten Herz und unserem alten Geist etwas Neu-
es machen. Nur, was ist genau damit gemeint? Eines 
sei verraten: Mit Gott an seiner Seite gewinnt das 
Leben NEUE Qualität! Mehr dazu auf dem Konfi-
Camp! Mit dabei in diesem Jahr sind: 300 Konfis, 50 
KonfiPlus-Teilnehmende, 40 KonfiCamp-Assisten-
ten und 120 KonfiCamp Mitarbeitende! Wir freuen 
uns darauf.

Zeltlager für Kinder Coachingtag 
Der zweite Coachingtag für Instrumente, Stimme und 
Band hat im Februar 2017 stattgefunden. Wieder ist 
er auf gute Zustimmung gestoßen und konnte dank 
den Kooperationen mit der Popularmusik in unserem 
Bezirk und der Musikschule Hopf erneut professio-
nell und zu einem fairen Preis angeboten werden. 
Jetzt fragt sich der ein oder andere vielleicht, ob es 
dieses Coachingangebot wieder gibt. Ja. Am 
24.2.2018 werden wir euch wieder viele tolle und 
groovige Seminare anbieten.

KonfiCamp 2017 re-animiert
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Kleidertauschaktion
Am 5.5.2017 fand im Rahmen des 
Inklusionstages im Mehrgenera-
tionenhaus Linde unsere Kleider-
tauschaktion statt. Es herrschte 
bunte Vielfalt auf den Kleiderti-
schen und es wurde begeistert hin 
und her getauscht. Übrige Klei-
dung wurde an den Diakonieladen 
weitergegeben. Unsere Kleider-
tauschaktion fand großen Anklang 
und es gab viele Rückmeldungen, 
dass wir sowas doch öfter machen 
könnten. Fortsetzung folgt am 
8.12.2017 – wieder in der Linde!

Die Kirche muss ins Dorf
Das Konzept „Kirche ohne Mau-
ern“ gibt es schon länger. Die Idee 
dahinter ist, mit einer Aktion auf 
die Straße zu gehen, um Leuten 

was Gutes zu tun und ihnen da-
durch Gottes Liebe näherzubrin-
gen. Am Karsamstag gab es end-
lich wieder mal einen Einsatz. Wir 
sind mit kleinen Papierkörbchen 
gefüllt mit Ostereiern und Scho-
kohäschen in die Fußgängerzone 
in Kirchheim gezogen und haben 
die Leute beschenkt. Dazu verteil-
ten wir noch Postkarten von der 
Aktion #darumostern, die kurz und 
knackig die Ostergeschichte er-
zählen. Es gab viele gute Gesprä-
che, überraschte und erfreute Pas-
santen und gute Erfahrungen für 
die Beteiligten. Fest steht – das 
wollen wir bald wieder machen, 
dann mit einer neuen Überra-
schung. 

Rettet die Hochzeit – Ein 
etwas anderer domino
Öfter mal was Neues – nach die-
sem Motto gestalteten wir kürz-
lich einen domino als „Live Escape 
Game“ zur Hochzeit von Kana 
(Joh.2). Die dominos waren Gäste 
einer Hochzeit und hatten eine 
Stunde Zeit, dem verzweifelten 
Gastgeber zu helfen, den Schlüssel 
zum Weinkeller zu finden. Dafür 
mussten viele Rätsel gelöst und 
Truhen, Koffer und Schlösser ge-
öffnet werden. Am Schluss gab es 
noch eine Andacht und natürlich 
ein gutes Essen. 

Domino
Wie immer wird es mit dem Som-
mer auch einiges an Bewegung bei 
domino geben. Nach dem Schul-
abschluss geht es für manche in 
Sachen FSJ oder beruflicher Lauf-
bahn weiter weg, so dass sie nicht 
mehr zu domino kommen können. 
Wir sind gespannt, wie sich domi-
no weiterentwickelt. 

_Märi Seeberger
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PrayDay
Bundesweit findet 
am 21. November 
2017 eine Gebets-
aktion für die 
Schulen statt. An 
diesem Tag organi-
sieren Jugendgrup-
pen, Gemeinden oder Schülerbibelkreise in 
ganz Deutschland die unterschiedlichsten 
Gebetsaktionen an ihrer Schule oder in Ge-
meindehäusern. Allen gemeinsam ist das 
Anliegen für ihre Mitschüler*innen, Lehrer, 
deren Familien, etc. zu beten. Vielleicht 
schaffen wir es in diesem Jahr, uns zusam-
men mit einer Kirchengemeinde oder Ju-
gendgruppe eine Aktion zu überlegen und 
durchzuführen. 

Urheber dieser Aktion ist die schüler_
smd in Deutschland, die auch verschiedene 
Werbematerialen zur Verfügung stellt. Wei-
tere Infos zum PrayDay findet man auch 
unter www.prayday.smd.org

_Andreas Forro

Was geht?
Rückblick Prüfungssegen
Am 24. April fand zum ersten Mal unser Se-
gensangebot, für alle Schüler*innen, die 
vor ihren Prüfungen standen, statt. Rund 
30 Schüler*innen haben dieses Angebot an 
unseren 3 Standorten angenommen. Alle 
Beteiligten sowie einzelne Besucher*innen 
haben sich durchweg positiv zu dieser Ak-
tion geäußert. Daher werden wir in Zusam-
menarbeit mit den Kirchengemeinden sowie 
den katholischen Kollegen dieses Angebot 
auch im nächsten Jahr anbieten.

Sommerschule
Trotz eines Wechsels der Referatsleitung 
im Kultusministerium und einer hohen Be-
werberanzahl für die Sommerschule haben 
wir auch in diesem Jahr erfreulicherweise 
eine Zusage für die Durchführung der Som-
merschule erhalten. Die für uns zuständige 
Kontaktperson aus dem Schulamt in Nürtin-
gen hat die Qualität unseres Angebots ge-
genüber anderen Sommerschulen positiv 
gewürdigt. Daher können wir hoffentlich 
noch einige Sommerschulen anbieten, so-
fern die finanziellen Mittel für die Sommer-
schulen von der Landesregierung auch zu-
künftig bereitgestellt werden.



FUNDRAISING

Hofladen Gruel

Kirchheimerstraße 87 · 73277 Owen/Teck · Tel.: O7O21 - 811 58 · www.biolandhof-gruel.de

Öffnungszeiten: Di. 9.OO – 12.OO Uhr und 16.OO – 18.3O Uhr · Fr. 15.OO – 18.3O Uhr · Sa. 9.OO – 12.OO Uhr 
Oder nach telefonischer Absprache! Unsere Selbstbedienung hat den ganzen Tag für Sie geöffnet!

Einkaufen direkt beim Biolandbauer

Bioland-Produkte 
gesund & frisch
Obst, Gemüse ... und noch viele
  Naturkostprodukte mehr!

_Anzeige

_Anzeige

Eines Tages wurde ich nach der Posaunen-
chorprobe angefragt, eine Jungschargruppe 
in unserer Gemeinde zu beginnen. Das konn-
te ich mir nicht vorstellen. Trotzdem habe ich 
mich auf den Grundkurs eingelassen. Das war 
eine tolle Zeit und ich habe mich auf die Wo-
chenenden „vorm Eichholz“ immer sehr ge-
freut.

So durfte ich in die Arbeit des ejKi hinein-
wachsen und zum eigenen Glauben kommen.

 Im ejKi konnte ich viele gute Erfahrungen 
machen, lernte viele Menschen kennen, die für 
mich zu wertvollen Begleitern wurden. Dank-
bar blicke ich auf diese Zeit zurück. 

Durch die Arbeit des ejKi habe ich viel 
Gutes für mein Leben erfahren. Jetzt möchte 
ich mich dafür einsetzen, dass Jugendliche 
auch heute diese Chance bekommen: dass sie 
Begleitung erfahren, dass sie ihre Gaben ent-
decken und erproben können, gefordert und 
gefördert werden und zum Glauben an Jesus 
Christus kommen.

_Bernd-Ulrich Barner
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Warum ich 
im Förderverein 
des ejKi bin

Sponsorenlauf

Am Sonntag den 25. 
Juni 2017 fand wieder 
der Stuttgart-Lauf statt 
– und wir waren für un-
sere Schulbezogene 
Jugendarbeit am Start. 
Der Stuttgart-Lauf 
wird nämlich seit einigen Jahren vom EJW als 
Sponsorenlauf propagiert. 
So können Bezirksjugendwerke und Vereine 
ihre Projekte über das EJW anmelden. Läufer 
können für diese Projekte antreten und zwi-
schen den Disziplinen Halbmarathon oder 
Staffel-Halbmarathon wählen. 
Sponsoren geben dann in einem einfachen 
Online-Formular auf der Homepage des EJW 
an, welches Projekt und welche Läufer sie mit 
einem frei wählbaren Betrag pro km unter-
stützen wollen. 
In einer Dreierstaffel wurden so für die Schul-
bezogene Jugendarbeit 376,-€ erlaufen.
Danke an dieser Stelle für alle Unterstützung 
und Beteiligung.

_Märi Seeberger



WIR feiern..
aus Freundestag und Dankefest wird ein FEST mit 
vielen Angeboten und Aktionen für ALLE. Am Sams-
tag, 16.September ab 14.30 Uhr bis tief in die Nacht 
im Doschler auf dem schönen Gelände des CVJM 
Kirchheim. Termin vormerken und kommen - es 
lohnt sich. Nähere Informationen gibt es auf der 
Homepage oder in der Geschäftsstelle des Jugend-
werks. 

PINNWANDPINNWAND
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Krähla machen für Backwahn

Für die nächsten Backaktionen müssen 

wir gemeinsam wieder in den Wald. Da 

ab 2019 sonst kein Brot mehr gebacken 

werden kann.

Dazu brauchen wir eure Unterstützung!!

Termin: 14. Oktober 2017

Treffpunkt: 9 Uhr am ejKi

Die diesjährige Delegier-tenversammlung findet am Do., 16.11.2017 in Bissingen statt. Es stehen Vorstandswah-len auf der Tagesordnung. Danke für euer Gebet! Weitere Infos sind dann unter www.ejki.de zu finden. 

Herzliche Einladung zum Dankgottesdienst. Hier wird doppelt 

gedankt: Den Mitarbeitenden für ihren Einsatz auf den Freizeiten und 

unserem Gott. 

17.09.2017, 10.30 Uhr in der Auferstehungskirche in Kirchheim/Teck.

MontagMittagessenMontag: 12:15 – 13:30 Uhr 

Mittagstisch im Café Eck-

punkt neben dem Jugend-

werk.
Nach dem Mittagessen 

kann im Jugendwerk die 

Couch benutzt werden, die 

Kaffeemaschine steht be-

reit und die Jugendrefe-

renten sind auch da.

Bezirksposaunentag_�Eröffnung am Sa., 14.10.2017,  
19 Uhr mit einem Konzert des Teckbläserdienstes._�Festgottesdienst am  So., 15.10.2017 um 10 Uhr. Beide Veranstaltungen finden in 

der Evang. Kirche in Dettingen 
statt.

Weitere Infos in der Hotline 1_2017 und auf der Homepage. 

Nach dem spektakulären Sieg des „Bauragymnasi-
ums“ aus Nürtingen bei der ausverkauften Show im 
Oktober letzten Jahres wartet der CVJM Owen am 
21.10.2017 in der Teckhalle in Owen wiederum mit 
einem völlig neuen CVJM-Team auf. In bewährter 
Weise wird die organisierende CVJM-Crew mit 
spektakulären Spielen, professioneller Licht-, Ton- 
und Videotechnik sowie Alex Ruff als Moderator 
für beste Spielbedingungen in der Teckhalle sor-
gen. Hochkarätige Liveacts und die beliebte Af-
tershow werden den grandiosen Abend abrunden.

Auf das siegreiche Team wartet ein Einkaufs-
gutschein von Intersport-Räpple im Gesamtwert 
von 500.-€. Die Organisatoren freuen sich über 
Bewerbungen von Herausforderer-Teams ab 
01.06.2017 unter

www.sieg-oder-flieg.de

„Sieg oder Flieg“
21.10.2017 – Teckhalle in Owen

SA. 21.10.201719:00 Uhr - in der TECKHALLE in OwenEINTRITT  Erwachsene: 9,- € | Ermäßigt 6,- € | Kinder unter 6 J. kostenlos
Restkarten zzgl. 1,- € ab 17:30 Uhr an der Abendkasse

VVK-STELLEN  Buchcafé one.fishmart, Dettingen | VR Bank Hohenneuffen-Teck eG, Owen
CVJM-Jugendreferentenbüro, Owen | online unter www.sieg-oder-flieg.de/ticketswww.sieg-oder-flieg.de             Eine Veranstaltung des                               CVJM Owen e.V.
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„EIN TEAM SIEGT,  DAS ANDERE FLIEGT“

Hauptgewinn von

Sportakrobaten TSV Friedberg und Band FOR ME AND MY SONS

Die Bläserschulung findet 
vom 29.09. bis 01.10.2017 auf dem 
Georgenhof statt.
Infos dazu gibt es über die Chöre und 
im Jahresprogramm des ejKi Freizei-
ten & Angebote 2017. Anmeldung 
über www.freizeiten.ejki.de.
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Redaktionsschluss – 18. September 2017
für die Ausgabe: 
November_Dezember_Januar_Februar

TERMINE 2017

Kontaktzeiten ejKi
Montag	 14:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch	 14:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag	   9:30 bis 12:00 Uhr
	 14:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 	   9:30 bis 12:00 Uhr

In den Schulferien ist das ejKi nur  
punktuell besetzt.

Wir 
über 

uns
Das ejKi will junge Menschen

EINLADEN	
zum Glauben an Jesus Christus

BEFÄHIGEN	
zu christlicher Jugendarbeit in den Gemein-
den im Evangelischen Kirchenbezirk Kirch-
heim/Teck

BEGLEITEN	
in der Beziehung zu Gott, im persönlichen 
Leben, im Gruppenalltag, bei den Highlights 
der christlichen Jugendarbeit und im Dienst 
am Nächsten

Juli
  2. Juli – Sendungsgottesdienst

  2. Juli – domino

  7. bis 9. Juli – KonfiCamp

16. Juli – domino

19. Juli – Konfi Rallye 

20. Juli – JuGo Planungstreffen

26. Juli – school´s out

28. Juli – BAK

29. Juli – Strapo

31. Juli bis 6. August – 	7en days

September
  4. bis 9. September – Sommerschule

10. September – Holidays End

16. September – �Freundestag und  
Dankefest

17. September – Dankgottesdienst

20. September – BAK

23. bis 24. September – das Festival 

29. September bis 1. Oktober 
Bläserschulung

August
11. bis 20. August  
Zeltlager für Kinder auf dem Stettenhof

23. August bis 4. September 
Jugendcamp in Südfrankreich

Oktober
  7. Oktober – Jungschartag 

  8. Oktober – domino

12. Oktober – �Planungstreffen  
Wägelesaktion

14. bis 15. Oktober – Bezirksposaunentag

18. Oktober – Gebetsabend 

19. Oktober –  BAK

21. Oktober – Sieg oder Flieg

22. Oktober – domino

TERMINE ZUM 

VORMERKREN:

	
1. bis 5. November  

Herbstschulungen



Teck-Fahrschule
Ausbildung in allen Klassen
Kontakt O171 777O914 oder www.teck-fahrschule.de

In Owen
Bahnhofstr. 4
Anmeldung: Mo.+ Mi. 17:30-18:45 Uhr
Unterricht ab 18:45 Uhr

In Dettingen
Lindenstr. 4
Anmeldung: n.Vereinbarung +
Mo. 19:OO-2O:OO Uhr
Unterricht ab 19:3O Uhr

In Kirchheim
Hindenburgstr. 27
Anmeldung: 
Di.+ Do. 17:3O-18:45 Uhr
Unterricht ab 18:45 Uhr

Neu in Weilheim (ehemals „Zulauf“)
Brunnenstr. 19
Anmeldung: Di.+ Do. 19:OO-2O:OO Uhr
Unterricht ab 19:3O Uhr

_Anzeige

_Anzeige


